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Feiern Sie den Start ins neue Jahr beim 
Bürgerempfang der Stadt Übach-Palenberg

Dieser findet am 12. Januar 2024 ab 19.00 Uhr statt

Die Stadt Übach-Palenberg lädt herzlich zum Neujahrsempfang ein, 
der am 12. Januar 2024 im Pädagogischen Zentrum stattfinden wird. 
Anfang dieses Jahres wurde der städtische Bürgerempfang als “Bür-

gerempfang 2.0“ erstmals als Abendveranstaltung mit geändertem Pro-
gramm durchgeführt. Hierbei stand der ursprüngliche Gedanken des 1981 
eingeführten Bürgerempfangs, die Bürgernähe, wieder mehr im Fokus.

Die Neuausrichtung der Veranstaltung ist bei den Gästen gut angekommen, 
wofür eindeutig die gestiegene Besucherzahl sowie die vielen neuen Gesich-
ter unter den Anwesenden sprachen.

Hieran möchte Bürgermeister Walther gerne anknüpfen, denn die festliche 
Veranstaltung ist in seinen Augen die optimale Gelegenheit, Bürgerinnen 
und Bürger, Vertreter aus Politik, Wirtschaft, Vereinswelt und Verwaltung 
zusammenzubringen, um das neue Jahr gemeinsam zu begrüßen und sich 
auszutauschen. Der Bürgerempfang ist bekanntermaßen nicht nur eine fest-
liche Veranstaltung, sondern vor allem eine Plattform, um neue Kontakte zu 

knüpfen, bestehende Beziehungen zu vertiefen und Ideen auszutauschen. 

Unter dem Motto des Zusammenkommens und Netzwerkens bietet der 
Abend ein vielfältiges Programm, das für jeden Geschmack etwas bereithält. 
Bürgermeister Oliver Walther wird in seiner kurzen Ansprache wichtige As-
pekte des Jahres 2023 reflektieren und einen Ausblick auf bevorstehende Ent-
wicklungen und Projekte für das kommende Jahr geben. Walking Acts wer-
den sich mit ihren beeindruckenden Darbietungen unter die Gäste mischen 
und Kevin van Brug und Fabian Hansen von der ehemaligen Band „Rücken-
wind“, die ein Inklusionsprojekt aus Übach-Palenberg war, sind mit ihrem 
Live-Auftritt das musikalische Highlight des Abends.

Der Bürgerempfang bietet die perfekte Gelegenheit, mehr über die Zukunft 
der Stadt zu erfahren, sich über aktuelle Entwicklungen zu informieren, neue 
Kontakte zu knüpfen und nette Gespräche zu führen

Bürgermeister Oliver Walther und die Vertreter der Stadtverwaltung Übach-
Palenberg freuen sich darauf, Gäste aus der gesamten Bürgerschaft willkom-
men zu heißen und gemeinsam den Beginn des neuen Jahres zu feiern. 

Die Band Rückenwind war ein Inklusionsprojekt in Übach-Palenberg  Bild: Band

Bürgerempfang im Jahr 2023  Bild: Stadt
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
verehrte Leserinnen und Leser des Amtsblat-
tes,

am 11. Dezember 2023 hat die Stadt Übach-
Übach-Palenberg zum zweiten Mal den Hei-
matpreis verliehen. Ich habe mich sehr darüber 
gefreut, dass wir mit dem Imkerverein Übach-
Palenberg, dem Verein für Denkmalpflege und 
Landschaftsschutz e.V. im Kreis Heinsberg 
sowie der Übach-Palenberger Karnevalsge-
sellschaft 1953 e.V. drei Vereine auszeichnen 
konnten, die über Jahre und Jahrzehnte hin-
weg das gesellschaftliche Zusammenleben in 
unserer Stadt in besonderer Art und Weise mit 
hohem Engagement bereichern bzw. berei-

chert haben. Dafür auch an dieser Stelle noch-
mals meinen herzlichen Dank!

In wenigen Tagen steht das Weihnachtsfest 
vor unserer Tür, den dritten Advent haben wir 
bereits begangen. Wenn Weihnachten naht, 
dann ist auch immer das neue Jahr schon in 
Sichtweite. Wir blicken in dieser Zeit in der Re-
gel ein Stück weit zurück auf das, was im alten 
Jahr passiert ist, fragen uns aber auch, was das 
neue Jahr wohl für uns bereithalten und brin-
gen wird. Vor diesem Hintergrund möchte ich 
Ihnen zwei Veranstaltungen ganz besonders 
ans Herz legen, die im Januar 2024 stattfinden 
werden.

Die Stadt Übach-Palenberg lädt Sie herzlich 
zum Neujahrsempfang ein, der am Freitag, 
den 12. Januar 2024, um 19.00 Uhr im Päda-
gogischen Zentrum stattfinden wird. Wir ha-
ben Anfang dieses Jahres den Bürgerempfang 
neu ausgerichtet und erstmals – mit großem 
Erfolg – eine Abendveranstaltung mit neuem 
Programm durchgeführt. Der Neujahrsemp-
fang hält nicht nur musikalische Unterhaltung 
und Walking Acts für die Bürgerschaft bereit, 
sondern es ist eine schöne Gelegenheit, neue 
Kontakte zu knüpfen, Kontakte aufzufrischen 
und gemeinsam den Jahresbeginn zu feiern. 
Darüber hinaus werde ich im Rahmen meiner 
Neujahrsansprache einen Blick zurück auf das 
Jahr 2023 werfen und über wichtige Projekte 

und Vorhaben der Stadt für das Jahr 2024 be-
richten.

Einen Tag später, am Samstag, den 13. Janu-
ar 2024, beginnt um 20.00 Uhr – ebenfalls 
im Pädagogischen Zentrum – mit dem Neu-
jahrskonzert der Jungen Philharmonie Köln 
ein absolutes musikalisches Veranstaltungs-
highlight. Junge Musikerinnen und Musiker 
aus aller Welt spielen unter Anleitung von Di-
rigent Volker Hartung Meisterwerke auf höchs-
tem Niveau. Auf dem Programm stehen neben 
Werken von Beethoven und Ravel auch Melo-
dien von Strauss und weitere Neujahrs-Überra-
schungen. Freundinnen und Freunde der klas-
sischen Musik werden bei diesem Konzert voll 
auf ihre Kosten kommen. Weitere Informatio-
nen finden Sie auf der städtischen Homepage 
unter www.uebach-palenberg.de.

Liebe Bürgerschaft, im Namen der Stadtverwal-
tung von Übach-Palenberg wünsche ich Ihnen 
allen ein gesegnetes Weihnachtsfest, eine er-
holsame und geruhsame Weihnachtszeit und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2024! All de-
nen, die im Moment krank sind, wünsche ich 
baldige Genesung. 

Ihr
Bürgermeister
Oliver Walther

Editorial

Die Stadtverwaltung Übach-PalenbergDie Stadtverwaltung Übach-Palenberg
wünscht allenwünscht allen

Bürgerinnen und Bürgern Bürgerinnen und Bürgern 
ein frohes Weihnachtsfest ein frohes Weihnachtsfest 

und alles Gute für das neue Jahr.und alles Gute für das neue Jahr.
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Informationen aus der Stadtverwaltung

Hinweise zur Straßenreinigungs- und Winterwartungspflicht

Mit dem Einzug des Winters und dem herbstlichen Blätterfall erreichen 
die Stadtverwaltung vermehrt Hinweise, Rückfragen und Beschwerden 
zu Verunreinigungen. Die aktuelle Jahreszeit erfordert eine verstärkte 
Reinigungs- und Pflegeleistung der Gehwege und Straßen. Neben der 
Reinigungspflicht der Stadt für öffentliche Straßen, Wege und Plätze 
gibt es auch eine Reinigungsplicht für Anlieger. Diese ist in der örtlichen 
Straßenreinigungssatzung (abrufbar über die städtische Homepage unter 
www.uebach-palenberg.de) geregelt. Da einigen Bürgerinnen und Bürgern 
die Straßenreinigungssatzung nicht geläufig ist und in vielen Fällen 
fälschlicherweise davon ausgegangen wird, dass die Stadtverwaltung 
für die Reinigung vor der eigenen Haustür zuständig ist, informiert die 
Stadtverwaltung in diesem Amtsblatt hierüber:

Reinigungs- und Winterwartungspflicht der Anlieger auf 
Gehwegen:

Die Reinigung aller Gehwege innerhalb der geschlossenen Ortslagen 
obliegt den Anliegern der an die Straße angrenzenden und durch sie 
erschlossenen Grundstücke. Verunreinigungen, Laub u.ä. sind insofern 
wöchentlich, werktags bis spätestens 19.00 Uhr durch die Anlieger zu 
beseitigen und zu entsorgen. Sofern es sich um eine Gefährdung des 
Verkehrs handelt, besteht diese Verpflichtung sogar umgehend.

Gefallener Schnee und entstandene Glätte auf dem Gehweg sind in einer 
Breite von 1,50 m sofort nach dem Schneefall bzw. nach dem Entstehen der 
Glätte durch die Anlieger zu beseitigen. Diese Verpflichtung gilt werktags 
in der Zeit von 7.00 bis 20.00 Uhr und sonn- und feiertags von 9.00 bis 
20.00 Uhr. Bei Eis- und Schneeglätte auf Gehwegen ist zudem zu streuen, 
wobei abstumpfende Mittel vorrangig vor auftauenden einzusetzen 
sind. Wichtig ist, an Haltestellen für öffentliche Verkehrsmittel oder für 
Schulbusse die Gehwege so von Schnee und Eis freizuhalten und bei Glätte 

zu bestreuen, dass ein gefahrloses Ein- und Aussteigen sowie ein gefahrloser 
Zu- und Abgang zu den Haltestelleneinrichtungen gewährleistet ist. Nach 
20.00 Uhr gefallener Schnee und entstandene Glätte sind am Folgetag 
(werktags bis 7.00 Uhr, sonn- und feiertags bis 9.00 Uhr) zu beseitigen. 

Reinigungs- und Winterwartungspflicht der Anlieger auf 
Fahrbahnen:

In einigen Straßen ist auch die Reinigungs- sowie Winterwartungspflicht 
für die Fahrbahn zu übernehmen. Für welche Straßen dies gilt, ist im 
Straßenverzeichnis als Anlage zur Straßenreinigungssatzung geregelt. Ist 
die Straßenreinigungspflicht für die Fahrbahn dem Anlieger auferlegt, hat 
dieser einmal wöchentlich werktags bis spätestens 19.00 Uhr die Fahrbahn 
zu säubern. Die Reinigungspflicht erstreckt sich bis zur Straßenmitte. 
Verunreinigungen sind nach Beendigung der Säuberung unverzüglich zu 
entsorgen. Laub ist umgehend zu beseitigen, wenn es eine Gefährdung 
des Verkehrs darstellt.

Bei Übertragung der Winterwartungspflicht für die Fahrbahn 
auf den Anlieger sind bei Eis und Schneeglätte gekennzeichnete 
Fußgängerüberwege, Querungshilfen über die Fahrbahn und Übergänge 
für Fußgänger in Fortsetzung der Gehwege an Straßenkreuzungen oder 
Einmündungen jeweils bis zur Mitte der Fahrbahn zu bestreuen, wobei 
auch hier abstumpfende Mittel vorrangig vor auftauenden einzusetzen 
sind. Der Anlieger hat dies werktags in der Zeit von 7.00 bis 20.00 Uhr 
und an Sonn- und Feiertagen von 9.00 bis 20.00 Uhr unverzüglich nach 
Beendigung des Schneefalls bzw. nach dem Entstehen der Glätte zu 
erledigen. Bei nach 20.00 Uhr gefallenem Schnee und entstandener Glätte 
ist dies am Folgetag (werktags bis 7.00 Uhr, sonn- und feiertags bis 9.00 
Uhr) zu erledigen. Ist auf einer Straßenseite nur ein reinigungspflichtiger 
Anlieger vorhanden, erstreckt sich die übertragene Straßenreinigungs- 
und Winterwartungspflicht auf die gesamte Fahrbahn.

Sitzungstermine

Ausschuss für Stadtentwicklung und Zukunft
Do.  18. Jan. 2024, 17.30 Uhr, großer Sitzungssaal des Rathauses

Ausschuss für Bauen und Ordnung
Di. 23. Jan. 2024, 17.00 Uhr, großer Sitzungssaal des Rathauses

Ausschuss für Kultur, Bildung und Soziales
Mi. 24. Jan. 2024, 17.00 Uhr, großer Sitzungssaal des Rathauses

Haupt- und Finanzausschuss
Do. 25. Jan. 2024, 17.00 Uhr, großer Sitzungssaal des Rathauses

Rat der Stadt Übach-Palenberg
Do. 1. Feb. 2024, 18.00 Uhr, großer Sitzungssaal des Rathauses

Die Tagesordnungen zu den jeweiligen Sitzungen 
können sieben Tage vor dem Sitzungstermin eingesehen 
werden. Scannen Sie hierfür den folgenden QR-Code 
oder besuchen Sie die Rubrik „Rathaus & Politik/Stadtpolitik/
Bürgerinformationsportal” auf der städtischen Homepage.

Änderungen und ergänzende Sitzungen bleiben vorbehalten.

Schließung des Rathauses und Mehrgenerationenhauses zur Einsparung von Energie 
im Zeitraum 24. Dezember 2023 bis einschließlich 1. Januar 2024

Die Stadt Übach-Palenberg informiert darüber, dass das Rathaus und 
das Mehrgenerationenhaus im Zeitraum vom 24. Dezember 2023 bis ei-
nschließlich 1. Januar 2024 geschlossen bleiben. Durch diese Maßnah-
men soll wie in den Jahren zuvor Energie eingespart werden.

Für die Beurkundung von Sterbefällen ist das Standesamt am 29. Dezem-
ber 2023 in der Zeit von 8.30 bis 10.30 Uhr telefonisch unter der Rufnum-
mer 02451/979-3422 erreichbar. Ab dem 2. Januar 2024 gelten wieder die 
gewohnten Öffnungszeiten. Das Ü-Bad ist grundsätzlich geöffnet. Die ak-
tuellen Öffnungszeiten können der Homepage www.uebach-palenberg.
de entnommen werden.
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Die Verleihung der Ehrennadel erfolgt alle zwei Jahre im Wechsel 
mit dem Kunst- und Kulturpreis der Stadt Übach-Palenberg. 

Nachdem in diesem Jahr der Kunst- und Kulturpreis an das Künst-
lerforum Schloss Zweibrüggen verliehen wurde, sollen im Jahr 2024 
wieder verdiente Bürgerinnen und Bürger der Stadt, die sich in be-
sonderer Weise ehrenamtlich oder idealistisch für das Gemeinwohl 
eingesetzt haben, mit der Ehrennadel ausgezeichnet werden. 

Anregungen für die Verleihung der Ehrennadel können dabei nicht 
nur vom Rat oder von der Verwaltung, sondern auch von Privat-
personen, Vereinen und Verbänden der Stadt gemacht werden. Die 
Vorschläge sind schriftlich, unter Angabe von Vor- und Familien-
namen, Geburtstag, Anschrift, Beruf zum Zeitpunkt des Vorschlags 
sowie einer ausführlichen Begründung, über den Bürgermeister an 
den Rat der Stadt Übach-Palenberg zu richten.

Damit die für die Auswahl gebildete Kommission mit ihrer Arbeit 
rechtzeitig beginnen kann, bittet die Verwaltung entsprechende 
Vorschläge bis Freitag, den 26. Januar 2024 einzureichen. 

Adresse:  Stadt Übach-Palenberg
 Ehrennadel 2024 
 Rathausplatz 4
 52531 Übach-Palenberg

Weitere Informationen zur Verleihung der Ehrennadel finden Sie 
auf der städtischen Internetseite (www.uebach-palenberg.de) unter 
der Rubrik Stadt und Leben > Stadt > Ehrennadel.

Rückfragen sind im Rathaus unter der Telefonnummer 02451/979-
1313, Frau Besgens, möglich.

Verleihung der Ehrennadel 
der Stadt Übach-Palenberg

Verdiente Übach-Palenberger gesucht

Ehrennadel der Stadt Übach-Palenberg   Bild: Stadt

Übach-Palenberg in aller Munde
Das Schloss Rimburg ziert den neuen Übach-Palenbecher

Passend zur kalten Jahreszeit gibt es jetzt einen neuen Übach-Palenbe-
cher an der Servicestelle des Rathauses. 

Seit 2021 gibt es den praktischen Thermo-To-Go Becher mit städtischen 
Wahrzeichen und seitdem wurde zum Ende jeden Jahres ein neuer Übach-
Palenbecher herausgegeben.  Sammelnde und Heißgetränkliebende erfreuen 
sich bereits über den Becher mit den Motiven Rathaus, Schloss Zweibrüggen 
und Carolus Magnus Centrum (CMC). 

Nun gibt es brandaktuell das Sammelmotiv Schloss Rimburg zum Preis von 
9,90 Euro an der Servicestelle des Rathauses.

Der Thermo-To-Go Becher ist ein toller Begleiter in der kalten Jahreszeit und 
eignet sich ebenso bestens als kleines, feines Mitbringsel für liebe Freunde 
und Mitmenschen.

Amtsblatt 

Das nächste Amtsblatt mit redaktionellen Teil erscheint voraussichtlich am 5. Februar 2024.
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Informationen der Gleichstellungsbeauftragten
Internationaler Tag zur Beseitigung von Gewalt gegen Frauen

Am 25. November ist der Internationale Tag zur Beseitigung von Gewalt 
gegen Frauen. Die UN-Kampagne ”Orange The World” macht seit 1991 
auf Gewalt gegen Frauen aufmerksam. Seit einigen Jahren beteiligt 
sich nunmehr auch die Stadt Übach-Palenberg aktiv an der Orange 
Kampagne.

Die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Übach-Palenberg, Anja 
Bischoff, hatte hierzu ihre Kolleginnen Nathalie Kwade (Stadt 
Geilenkirchen) und Marika Schroeder (Stadt Heinsberg) eingeladen. 
Bürgermeisterin Daniela Ritzerfeld von der Stadt Geilenkirchen 
besuchte die Gleichstellungsbeauftragten gemeinsam mit Bürgermeister 
Oliver Walther am Magnus Einkaufspark in Übach-Palenberg. Viele 
Besuchende blieben an diesem Tag am Informationsstand stehen. Hier 
wurde ihnen erläutert, dass man auf unterschiedlichste Weise helfen 
kann. Angefangen vom Zuhören bis hin zur Begleitung der Betroffenen 
zu einer Beratungsstelle und ggf. sogar bis hin zum Anruf bei der Polizei. 

Die Gleichstellungsbeauftragten verteilten an diesem Tag einige 
Giveaways. Wichtig war  ihnen, auf die neue Telefonnummer 116 016 des 
Hilfetelefons hinzuweisen. Diese war auch auf Flyern und Giveaways zu 
finden.

Einige Besuchende haben sich gerne mit einem Statement zum 
Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen fotografieren lassen. „Wir 
möchten uns hiermit bei allen Menschen bedanken, die uns an diesem 
Tag in irgendeiner Weise unterstützt haben und somit den Betroffenen 
deutlich gezeigt haben: IHR SEID NICHT ALLEINE!“, führte die 
Gleichstellungsbeauftragte Anja Bischoff aus.

Impressionen der Veranstaltung   Bilder: Stadt Geilenkirchen

Copyright: UN Women Deutschland
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Neujahrskonzert 2024
mit der Jungen Philharmonie Köln
Karten gibt es an der Servicestelle im Rathaus und bei Tabak, Presse und Schreibwaren Schneidersmann

Am Samstag, den 13. Januar 2024 findet um 20.00 Uhr das Neujahrskonzert mit der 
Jungen Philharmonie Köln unter der Leitung des Dirigenten Volker Hartung im Päd-
agogischen Zentrum der Stadt Übach-Palenberg statt.

Ob Sie ein begeisterter Liebhaber klassischer Musik sind oder einfach nur die festliche Atmo-
sphäre eines Neujahrskonzerts genießen möchten, dieses Konzert verspricht einen schönen 
Abend mit facettenreichen Klängen.

Eintrittskarten für dieses außergewöhnliche Konzertereignis in Übach-Palenberg sind zum 
Preis von 20,90 €; ermäßigt 18,20 €, an der Servicestelle im Rathaus sowie bei Tabak, Presse 
und Schreibwaren Schneidersmann, Kapellenstraße 3-5 (Palenberg)
erhältlich. 

Die Stadt Übach-Palenberg bedankt sich bei der Kreissparkasse Heins-
berg für das Sponsoring der Veranstaltung.

Spende an die Aktion „Unsere Kinder“
Der Hobbykünstlermarkt im CMC brachte 780,00 Euro für einen guten Zweck ein

Traditionell findet am Volkstrauertag der Hobbykünstlermarkt im Carolus-Magnus-
Centrum (CMC) statt, bei dem viele Hobbykünstlerinnen und -künstler ihre Werke 
vorstellen und zum Verkauf anbieten.

Der Erlös des Hobbykünstlermarktes wurde auch in diesem Jahr an die Aktion „Unsere 
Kinder“ gespendet. Die Aktion sammelt Geld für Kinder in Übach-Palenberg, die aus sozi-
al schwachen Verhältnissen kommen. Benötigt werden Spenden z.B. zur Finanzierung von 
warmen Kleidungsstücken im Winter oder für die Teilnahme an Klassenfahrten.

Bei der diesjährigen Veranstaltung konnten 780,00 Euro an Spendengeldern eingesammelt 
werden. Den entsprechenden Scheck bekam Bürgermeister Walther von den Organisatorin-
nen Hildegard Junker und Uschi Schmidt überreicht.

Hildegard Junker (1.v.l.) und Uschi Schmidt  (3.v.l.) bei der Übergabe des 

Schecks an Bürgermeister Oliver Walther  Foto: Stadt

Hobby-Künstlermarkt am 19.11.2023  Bild: Hildegard Junker
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Gemeinsames Singen mit dem Chor TonArt
Ein Wortgottesdienst mit vielen alten und neuen Weihnachtsliedern

Der Liturgieausschuss des Chores TonArt bietet an Heiligabend eine 
Wort-Gottes-Feier um 23.00 Uhr im Pfarrsaal in Übach an. 

Dieser Wortgottesdienst ist ein zusätzliches Angebot zu den übrigen Got-
tesdiensten in der Pfarre und wird, wie die früheren Heiligabendgottes-
dienste des Chores gestaltet, allerdings ohne Chor-Auftritt, da nur wenige 
Sängerinnen teilnehmen können. Es werden aber gemeinsam viele alte und 
neue Weihnachtslieder gesungen. Moderne Texte, Bilder und eine Raum-
gestaltung mit  Lichtinstallation werden den Charakter des Gottesdienstes 
prägen. 

Im Anschluss an die Feier sind alle Besucher zu einem Glas fairgehandeltem 
Rotwein oder Saft eingeladen. 

              Bild: Pixabay.com

Förderplakette für Arbeitgeber in NRW
Firma Anneliese und Siegfried Fuchs GbR mit Förderplakette ausgezeichnet

Im Rahmen eines Festaktes wurde der Firma Anneliese und Siegfried Fuchs 
GbR aus Übach-Palenberg am 13. September 2023 in Düsseldorf von In-
nenminister Herbert Reul die Förderplakette für Arbeitgeber verliehen.

Mit dieser Förderplakette werden private Arbeitgeber aus Nordrhein-Westfa-
len ausgezeichnet, die Einsatzkräfte in den Freiwilligen Feuerwehren und an-
deren anerkannten Hilfsorganisationen bei ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit 
in besonderer Weise unterstützen. Auswahlkriterien sind unter anderen die 
großzügige Freistellung von Ehrenamtlichen bspw. für das Mitwirken an Ein-
sätzen während der Arbeitszeit oder die Teilnahme an Lehrgängen, der Ver-
zicht auf gesetzliche Ausfallentschädigung oder materielle Unterstützung.

Die Firma Anneliese und Siegfried Fuchs GbR beschäftigt vier ehrenamtli-
che Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Übach-Palenberg. Diese 
können während der Arbeitszeit jederzeit an Einsätzen, Ausbildungen, Lehr-
gängen und Seminaren teilnehmen. Auf den gesetzlichen Entgeltersatz wird 
dabei verzichtet.   

Daher wurde die Firma Anneliese und Siegfried Fuchs GbR von der Stadt 
Übach-Palenberg für die Förderplakette vorgeschlagen und als eines von 
zehn Unternehmen aus Nordrhein-Westfalen von der Jury ausgewählt und 
ausgezeichnet. Einem Betrieb, der auf solch besondere Weise Verantwortung 
für ihre Beschäftigten und die Gesellschaft trägt, gebührt Dank und Aner-
kennung.

v.l.n.r.: stv. Bürgermeister Walter Junker, Wehrleiter Detlef Mäntz, Preisträger Robert und 

Siegfried Fuchs, Innenminister Herbert Reul, Ministerialrat Helmut Probst 

           Bild: IM NRW/ C. Seidel-Dißmann
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Postfach 1220, 52527 Übach-Palenberg, zu richten. 

Alle Rechte im Rahmen des Urheberrechts vorbehalten. Nachdrucke, Aufnahmen 
in Onlinedienste und Internet, Vervielfältigungen auf Datenträger sind untersagt.

Als kostenlose und unverbindliche Serviceleistung werden die Amtsblätter mit re-
daktionellem Teil in der Regel an die Haushalte im Stadtgebiet von Übach-Palen-
berg verteilt.

Impressum des Amtsblattes
der Stadt Übach-Palenberg

Sternsingeraktion 2024 in Übach-Palenberg
Am Anfang des kommenden Jahres ziehen die Sternsingerinnen und Sternsinger von Haus zu Haus

Segen bringen, Segen sein – in jedem Jahr ziehen Sternsingerinnen und 
Sternsinger in ganz Deutschland durch ihre Gemeinden und bringen 
den Menschen, die sie besuchen, den Segen Gottes in ihre Häuser und 

erbitten eine Spende für Kinder in Not. Auch in der Pfarrei St. Petrus freuen 
sich viele Menschen auf den Besuch der kleinen „Königinnen“ und „Köni-
ge“ und heißen sie herzlich willkommen.

Obwohl immer ganz viele Kinder begeistert und mit großem Einsatz bei 
dieser Aktion mitmachen, wird es immer schwieriger, alle Haushalte in 
Übach-Palenberg besuchen zu können.  Daher besteht für jeden Haushalt 
die Möglichkeit, sich für einen Besuch der Sternsingerinnen und Sternsin-
ger anzumelden, so dass dieser dann auch in jedem Fall erfolgen kann. Die-
se Anmeldung kann entweder telefonisch (02451 / 48282-0) im Pfarrbüro 
der Pfarrei St. Petrus oder per Mail an info@stpetrus-uebach-palenberg.de 
bis zum 29. Dezember erfolgen. Bitte hinterlassen Sie bei der Anmeldung 
Ihren Namen, Ihre Adresse sowie eine Telefonnummer. 

Die Hausbesuche der Sternsingerinnen und Sternsinger in Übach-Palen-

berg finden dann zum Anfang des kommenden Jahres in der Zeit zwischen 
dem 2. und 7. Januar statt (wobei am Samstag, 6. Januar der „Haupttag“ der 
Hausbesuche sein wird).

Alle Kinder, die bei der kommenden Sternsingeraktion gerne aktiv mitma-
chen möchten, sind ganz herzlich eingeladen, sich ebenfalls im Pfarrbüro 
zu melden. Die Pfarrei St. Petrus freut sich über jeden aktiven „König“ und 
jede „Königin“. 

In der Corona-Zeit gab es einige Aktionen, die sehr erfolgreich waren und 
auch in diesem Jahr beibehalten werden sollen: Dazu zählen beispielsweise 
die „Segenstüten“, die auch im kommenden Jahr wieder verteilt werden. 
In diesen Tüten sind ein gesegneter Aufkleber mit dem Haussegen und In-
formationen zur Sternsingeraktion enthalten. Die Tüte selbst kann genutzt 
werden, um eine Geldspende zu tätigen. Die gefüllten Tüten können inner-
halb der Kollekten in den Messen in jeder Gemeinde oder auch im Pfarrbü-
ro eingeworfen werden. Alternativ kann natürlich auch eine Spende auf das 
Konto des Kindermissionswerkes überwiesen werden:
Spendenkonto:
Kindermissionswerk „Die Sternsinger“
Pax-Bank eG 
IBAN: DE 95 3706 0193 0000 0010 31

Die Segenstüten liegen ab Weihnachten in allen Kirchen Übach-Palenbergs 
zur Abholung bereit. Ab dann können diese auch im Eingangsbereich des 
Rathauses und in vielen Geschäften des örtlichen Einzelhandels abgeholt 
werden. In einigen Geschäften werden auch direkt Spendendosen und Se-
gensaufkleber vorrätig sein.

Am Samstag, 13. Januar sind die Sternsingerinnen und Sternsinger dann 
noch einmal von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr am Magnus Einkaufspark für Sie 
erreichbar.

Die Sternsingerinnen und Sternsinger der Pfarrei St. Petrus Übach-Palen-
berg freuen sich auf die kommende Dreikönigsaktion und wünschen Ihnen 
für das kommende Jahr Gottes guten Segen.

Sternsinger mit Bürgermeister Walther vor dem Rathaus Bild: Stadt
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Nikolausmarkt auf dem Rathausplatz
Viele Besucherinnen und Besucher haben besinnliche Stunden genossen

Klein und wirklich fein war der Nikolausmarkt in Übach-Palenberg. Auf 
dem Rathausplatz hatte der Aktionskreis Pro Übach-Palenberg dazu 
eine schöne kleine Budenstadt aufgebaut. Alles, was die Herzen der 

Weihnachtsmarktbesuchenden zu dieser Jahreszeit besonders wärmt, war 
vorhanden. Denn Oliver Janssen, Uwe Görigk und Carsten Hübner vom Or-
ganisationsteam hatten im Vorfeld und während der drei schönen Markttage 
auch im Hintergrund an alles gedacht.

So spannte sich ein doppelter Ring aus stimmungsvollen Buden über den 
Platz. Dort gab es aber nicht nur heiße Getränke, Leckereien vom Grill oder 
aus dem Ofen, sondern auch die passenden Dekorations- und Geschenkide-
en. Die kleine Bimmelbahn im Zentrum des Marktes bahnte sich mit tollen 
Lichteffekten und strahlenden Kindergesichtern ihren Weg und erfreute 
auch Mamas, Papas, Omas und Opas, die für ihren Familiennachwuchs ger-
ne noch ein Ticket zogen.

Schräg gegenüber auf der Bühne, waren nicht nur die Hauptsponsoren von 

der Kreissparkasse Heinsberg und NEW gut sichtbar, hier pulsierte auch das 
Live-Geschehen und das schon seit der Eröffnung. Diese übernahmen der 
Aktionskreisvorsitzende Nico Lange und der 1. stellvertretende Bürgermeis-
ter Walter Junker bereits am Freitagabend. Junker freute sich über das Enga-
gement des Aktionskreises und lobte die vielen Menschen, die das Bühnen-
programm mit Leben erfüllten.

Eine von ihnen war Sängerin Alex Seebald, die mit einem etwas anderen 
Weihnachtsliederprogramm die Menschen begeisterte. Sie präsentierte ge-
nau den richtigen Mix für ein paar schöne Stunden auf dem Nikolausmarkt. 
Auch das Wetter, das nicht immer auf der Seite der Organisatoren war, hielt 
die vielen Besucherinnen und Besucher nicht davon ab, sich über die Beiträ-
ge beispielsweise von der Kindertagesstätte Arche Noah oder den Mädels und 
Jungs vom Traumkarussell 2.0 aus Palenberg zu freuen.

Sonntag hatte sich der Niko-
laus extra Zeit genommen, 
um vor allem die jüngeren 
Gäste mit Gebäck und Sü-
ßigkeiten zu beschenken. So 
machte die Suche nach den 
letzten Weihnachtsgeschen-
ken und der anschließende 
gemütliche Teil bei Glüh-
wein, Feuerzangenbowle, 
Kakao oder etwas Leckerem 
aus dem Ofen des Parter-
schaftsvereins Übach-Palen-
berg so richtig Spaß.

Jugendprogramm im Mehrgenerationenhaus
Seit November läuft wieder der Herbst-/ Winterbetrieb im MGH

Nach langen schönen Monaten mit vielen 
Außenaktivitäten geht es jetzt im Haus 
mit vielfältigen Angeboten weiter. Das Ju-

gendzentrum ist Teil des Mehrgenerationenhau-
ses am Bahnhof in Palenberg. 

Verantwortlich für den Jugendbereich ist Tim 
Schaefer. Er ist Dipl. Sozialarbeiter und arbeitet 
dort seit mehr als 20 Jahren. Aufgrund seiner lang-
jährigen Erfahrung ist er in jedem Fall der richtige 
Ansprechpartner für alle Anliegen der Jugendli-
chen. 

Das Jugendzentrum bietet als „Offene Tür“ die Ge-
legenheit, sich zu treffen, Musik zu hören, kreativ 
zu sein und vieles mehr. Beim Treff können u.a. 

Kicker, Air-Hockey und Billard gespielt werden, in 
der Regel ist auch das Café geöffnet. Hier können 
kleine Snacks gekauft werden und man kann sich 
gemütlich mit Freunden niederlassen. Auch freies 
WLAN steht zur Verfügung. 

Alle Aktivitäten im Jugendzentrum beruhen auf 
Freiwilligkeit, Respekt und Offenheit. Das Pro-
gramm ist lediglich ein Vorschlag, wie gemein-
sam Zeit miteinander verbracht werden kann. 
Es besteht jedoch keine Verpflichtung und es ist 
jederzeit möglich, Änderungswünsche und neue 
Programmideen einzubringen. Wer Interesse hat, 
kann sich auf dem Instagram-Kanal des Jugend-
zentrums informieren: jugendarbeit_uebach_pa-
lenberg. 

Die jüngeren Gäste freuten sich über den Besuch des 

Nikolauses    Bild: Stadt

MGH   Bild: plusacht - visuelle kommunikation, Marcus Mura

Viele Besuchende auf dem Nikolausmarkt    Bild: Stadt
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4. Runde der Lärmaktionsplanung
Lärmaktionsplanung nach EU-Umgebungslärmrichtlinie der Stadt Übach-Palenberg

Die EU-Umgebungslärmrichtlinie ver-
pflichtet die Mitgliedstaaten, in einem 
Turnus von 5 Jahren Lärmkarten und 

darauf aufbauend Lärmaktionspläne zu erstellen 
bzw. bestehende Lärmaktionspläne zu überprü-
fen und ggf. zu überarbeiten. Die Pflicht besteht 
für Ballungsräume sowie Orte[1] in der Nähe von 
Hauptverkehrsstraßen, Haupteisenbahnstrecken 
und Großflughäfen. Nicht in diesem Rahmen be-
trachtet werden z.B. Nachbarschaftslärm, Lärm 
am Arbeitsplatz oder Lärm ausgehend von Frei-
zeitanlagen.

Bei einem Lärmaktionsplan handelt es sich um 
ein städtisches Gesamtkonzept, das Maßnah-
men zur Minderung der Lärmbelastung und zum 
Schutz ruhiger Gebiete umfasst. In Nordrhein-
Westfalen sind die Städte und Gemeinden für 
diese Aufgaben zuständig, mit Ausnahme der Lär-
maktionsplanung an Haupteisenbahnstrecken 
des Bundes. Dort ist das Eisenbahn-Bundesamt 
für die Maßnahmen in Bundeshoheit zuständig.

Bei der Neuaufstellung oder Überprüfung von 
Lärmaktionsplänen ist eine Mitwirkung der Öf-
fentlichkeit vorgesehen.

Die Stadt Übach-Palenberg bietet Ihnen hier 
die Möglichkeit der Beteiligung an der Lärmak-
tionsplanung. In Übach-Palenberg sind in der 
Lärmkartierung die folgenden Hauptverkehrs-
straßen erfasst:

• L 42 (Heerlener Straße)
• L 225 (Marienstraße, Poststraße, Carlstraße, 

Friedrich-Ebert-Straße)
• L 164 (Roermonder Straße)
• L 364 (Mühlenweg)
• B 57 

Die Beteiligung erfolgt in zwei Phasen. Grund-
lage für die hier laufende erste Phase ist die vom 
LANUV NRW[2] erstellte aktuelle Lärmkartie-
rung ( https://www.umgebungslaerm.nrw.de/
laermkartierung)
 
Wie kann ich mich beteiligen?

Über das Beteiligungsportal NRW können Sie un-
ter folgendem Link https://beteiligung.nrw.de/
portal/hauptportal/startseite Stellungnahmen 
zur Lärmaktionsplanung in Übach-Palenberg in 
der Zeit vom 8. Januar 2024 bis 5. Februar 2024 
abgeben.

Grundsätzlich kann sich jede Person oder Ein-
richtung an der Lärmaktionsplanung beteiligen. 
Eine Registrierung oder Anmeldung ist dafür 
nicht zwingend erforderlich, da auch anonyme 
Hinweise entgegengenommen werden. Wenn 
Sie sich trotzdem registrieren / anmelden möch-
ten, hat das den Vorteil, dass Sie automatische 
E-Mail-Benachrichtigungen erhalten und Ihre 
Meldung nachträglich bearbeiten können. Ihre 

Registrierung gilt für alle Beteiligungsmöglich-
keiten, die in diesem Portal angeboten werden. 
Geben Sie z.B. Hinweise auf ein konkretes (loka-
les) Lärmproblem oder bringen Sie sich mit kon-
kreten Vorschlägen zur Minderung einer Lärm-
belastung ein. Die Stadt Übach-Palenberg freut 
sich über Ihren Beitrag!

Wie kann ich Hinweise melden? 

1. Klicken Sie auf den Button „Ihre Meldung 
nach diesem Text“.

2. Wählen Sie die relevante Lärmkarte oben 
rechts im Kartenausschnitt über das entspre-
chende Icon (24h-Pegel für Hauptverkehrs-
straßen). Machen Sie sich mit der Bedeutung 
der unterschiedlichen Farben vertraut:

3. Verschieben oder vergrößern Sie den Karten-
ausschnitt bei Bedarf.

4. Markieren Sie einen Ort mit der Maus in der 
Karte oder suchen Sie eine bestimmte Adres-
se, auf den / die sich Ihr Hinweis bezieht.

5. Teilen Sie Ihre Meinung in den entsprechen-
den Textfeldern mit. 

Zusätzlich können die Karten mit Lärmbelas-
tungsschwerpunkten zu den Dienstzeiten im 
Rathaus, Rathausplatz 4, 52531 Übach-Palen-
berg, im Flur des Fachbereichs Stadtentwicklung, 

Ebene C 2, eingesehen werden. In Zimmer C2.03 
werden Auskünfte erteilt. 

Wie geht es weiter?

Die Eingaben werden ausgewertet und bei der 
Erstellung des Planentwurfs berücksichtigt. In 
einigen Monaten findet die zweite Phase der Öf-
fentlichkeitsbeteiligung mit dem Entwurf des 
Lärmaktionsplans statt. Nach Auswertung der 
Eingaben aus dieser Phase wird der Lärmaktions-
plan aufgestellt und bekannt gegeben. 
 
Wo finde ich weitere Informationen?

Umfangreiche Informationen zu den Themen 
Lärmkartierung und Lärmaktionsplanung fin-
den Sie im Umgebungslärmportal des Ministe-
riums für Umwelt, Naturschutz und Verkehr des 
Landes Nordrhein-Westfalen. Im Umgebungs-
lärmportal finden Sie auch alle Lärmkarten der 4. 
Runde für Nordrhein-Westfalen im Lärmkarten-
viewer NRW. 

Das Geoportal des Eisenbahn-Bundesamtes mit 
den Lärmkarten der Haupteisenbahnstrecken 
des Bundes erreichen Sie hier: GeoPortal.EBA - 
Verfügbare Kartendienste von GeoPortal.EBA 
(eisenbahn-bundesamt.de)
 
________________________________________
[1] in NRW sind dies die Städte und Gemeinden
[2] Landesamt für Natur, Umwelt und Verbrau-
cherschutz des Landes NRW
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Herzlichen Glückwunsch

80 Jahre:
  1. Jan.: Hermann-Josef Mispelbaum, 
 Talstraße 71
  6. Jan.: Margarete Kornetka, Zeißstraße 8
  8. Jan.: Hans-Otto Müller, Brunnenstraße 33
10. Jan.: Heinz-Günther Zilgens, 
  Schnitzlerstraße 3
11. Jan.: Gisela Schmitz, Friedensstraße 11B
14. Jan.: Karla Plaum, Ohmstraße 10
28. Jan.: Alameddin Mansuroglu

81 Jahre:
  2. Jan.: Margot Reinartz
  3. Jan.: Josef Bolten
  8. Jan.: Gisela Blinn
18. Jan.: Wilhelm Klaßen, Theresienhof 2
21. Jan.: Anneliese Volles, Saarstraße 31
23. Jan.: Karl Knauf
23. Jan.: Herbert Pennartz
25. Jan.: Waltraud Raschke
25. Jan.: Helene Czervan, Akazienweg 5

82 Jahre:
  1. Jan.: Heinz-Arnold Plaum, Ohmstraße 10
  5. Jan.: Josef Schmitz
  5. Jan.: Anna-Maria Pöttgens, Jülicher Straße 26
  8. Jan.: Günter Linsen, Im Beggendorfer Hof 15
  9. Jan.: Anneliese Köttgen
18. Jan.: Gerda Schiller, Höfweg 2

83 Jahre:
  5. Jan.: Johanna van Horsen verh. Opitz, 
  Carolus-Magnus-Allee 10

  9. Jan.: Klaus Raben
18. Jan.: Metush Azemi
21. Jan.: Rosemarie Köhnen, 
 Heerlener Straße 128
22. Jan.: Karl-Heinz Janßen, Bonhoefferstraße 11
26. Jan.: Dieter Hinz, Hasenbuschstraße 7
27. Jan.: Marliese Dückers, Jülicher Straße 21

84 Jahre:
   1. Jan.: Remzi Karayazi, Mozartstraße 21
10. Jan.: Gerda Spatzek
20. Jan.: Anna Bosch
23. Jan.: Werner Zellerhoff, 
  Geilenkirchener Straße 33a
25. Jan.: Jan Toutenburg, Händelstraße 5
25. Jan.: Günter Barnikol

85 Jahre:
10. Jan.: Lothar Westemeyer
15. Jan.: Theodoor Pelzers, Lange Hecke 35
16. Jan.: Dora Peinkofer, Barbarastraße 11
28. Jan.: Barbara Mehlhorn, Carlstraße 38-48
29. Jan.: Gertraud Kownatzki, Aachener Straße 82

86 Jahre:
11. Jan.: Margareta Salm, 
 Carolus-Magnus-Allee 12
12. Jan.: Johann Schiffgens, Josefstraße 1
12. Jan.: Mehmet Albayrak, Rimburger Allee 62
14. Jan.: Renate Klose, Kastellstraße 10
15. Jan.: Else Bergstein, Rimburger Straße 61
30. Jan.: Maria Elisabeth Eiden, 
 Marienstraße 83 b

87 Jahre:
23. Jan.: Johan  van de Groes, Klosterstraße 1

88 Jahre:
14. Jan.: Helene Helmons, Brabantstraße 19

89 Jahre:
  9. Jan.: Anna Senz, Rubensstraße 33
13. Jan.: Peter Voißel, Dammstraße 20
20. Jan.: Harald Muth, Adolfstraße 16

26. Jan.: Rita Burkmann, Schulstraße 45 a
29. Jan.: Hans-Joachim Opitz, 
 Carolus-Magnus-Allee 10

91 Jahre:
  2. Jan.: Peter Stammler
  8. Jan.: Margaretha Fröschen 

92 Jahre:
  6. Jan.: Gustav Scheffer 
10. Jan.: Erna Jansen, Rembrandtstraße 7

93 Jahre:
29. Jan.: Elvira Dreßen

95 Jahre:
  8. Jan.: Hilde Simmler

Eheschließungen im November:

10. Nov.: Maria-Eugenia Roebner geb. Santos y 
    Lobato und Stefanie Bachhoven

10. Nov.:  Tim van Brug und 
     Joanna Melina Danigel

18. Nov.: Elias Ege und Alina Inge Neumann

18. Nov.: Manfred Homm und 
    Sylvia Katharina Margarete Platzbecker 
    geb. Söhnen

Veranstaltungen
Fr. 22. Dez. / 29. Dez. / 5. Jan. / 12. Jan. / 19. 
Jan. / 26. Jan./ 2. Feb.
Winter-Indoor-Spielplatz Laubhütte– Evan-
gelisch-Freikirchliche Gemeinde, für 1-4 
Jährige, 15.00 bis 17.00 Uhr, in der Kreuzkirche, 
Brünestr. 89

So. 24. Dez. 
Wortgottesdienst mit vielen alten und neu-
en Weihnachtsliedern - Chor TonArt, Pfarr-
saal in Übach, 23.00 Uhr

Fr. 12. Jan.
Bürgerempfang der  Stadt Übach-Palen-

berg, Pädagogisches Zentrum, 19.00 Uhr (weitere 
Inforamationen siehe Seite 1)

Sa. 13. Jan.
Neujahrskonzert mit der Jungen Philhar-
monie Köln, Pädagogisches Zentrum, 20.00 Uhr 
(weitere Informationen siehe Seite 6)

Sa. 27. Jan.
Gala- und Kostümsitzung - KG Lustige Ma-
rienberger Jekken 1985 e.V., Mehrzweckhalle 
am Benno-Werth-Haus, Schulstr. 42, 18.30 Uhr, 
Eintritt: 14,00 €

So. 28. Jan.
Karnevalistischer Senioren- und Familien-
tag  - KG Lustige Marienberger Jekken 1985 
e.V., Mehrzweckhalle am Benno-Werth-Haus, 
Schulstr. 42, 12.30 Uhr, Eintritt: 6,00 €

Weitere Veranstaltungen finden Sie im Veranstal-
tungskalender auf der städtischen Internetseite 
(www.uebach-palenberg.de). Scannen Sie hierfür 
den folgenden QR-Code oder besuchen Sie die  
Rubrik Stadt und Leben > Stadt > 
Veranstaltungen auf der städtischen 
Homepage.
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MGH
Konrad-Adenauer-Platz 1
Kontakt Jugendzentrum: 
Tel.: 02451/ 2781
E-Mail: jugendzentrum@uebach-palenberg.de
Kontakt Seniorenzentrum: 
Tel.: 02451/ 49369
E-Mail: seniorenzentrum@uebach-palenberg.de

Mo. 18. Dez. / 15. Jan. 
Digitale Sprechstunde für Senioren im Ju-
gendzentrum, 15.00 – 17.00 Uhr

Mi. 20. Dez.
Adventsstimmung auf dem Abenteuerspiel-
platz „Windlichter basteln“, für Kinder im 
Grundschulalter, mit Anmeldung, 15.00 – 17.00 
Uhr, Preis:  1,50 €

Sa. 23. Dez. – So. 7. Jan. 
Betriebsferien

Mi. 10. Jan. / 24. Jan.
Offene Sprechstunde des KI (Kommunales 
Integrationszentrum) für Zugewanderte, 
10.00 – 12.00 Uhr, mit Anmeldung bei Luise Coun 
0172–2718561

Fr. 12. Jan.
Warmer Mittagstisch im Seniorenzentrum, 
Infos auf Anfrage unter 02451/ 49369

Fr. 12. Jan.
Digitalcafé für Senioren, 10.00 – 11.30 Uhr

Mi. 17. Jan.
Offene Sprechstunde des KI (Kommunales 
Integrationszentrum) für Zugewanderte, 
14.00 – 16.00 Uhr, mit Anmeldung bei Luise Coun 
0172 – 2718561

Fr. 19. Jan.
BINGO im Seniorenzentrum, 14.00 Uhr

Mi. 24. Jan.
Aktionen für Kinder im Grundschulalter 
auf dem Abenteuerspielplatz „Am Buck-
sberg“, Thema: Tiere in unserem Garten, 
15.00 – 17.00 Uhr, Kosten 1,50 € mit Anmeldung: 
0151-56923262

Wöchentliche Termine:

Di. bis Do.
Frühstück im SZ ab 9.30 Uhr, mit Anmeldung, 
5,50 €/Pers.

donnerstags 
Nähtreff im JZ, 9.00 – 11.00 Uhr, Nähmaschine 
und Material bitte mitbringen 

dienstags 
Start Seniorengymnastik, 10.45 – 11.45 Uhr 
im Januar, Infos auf Anfrage unter 02451/ 2781

Angebote für Kinder und Jugendliche siehe 
www.uebach-palenberg.de
Alle Angebote unter Vorbehalt

Veranstaltungen der Anton-Heinen-Volks-
hochschule des Kreises Heinsberg im II. Se-
mester des Programmjahres 2023/2024

Mo. 8. Jan. - 13. Mai
Keramisches Gestalten für Anfänger/in-
nen und Fortgeschrittene (Kursnummer: 
24F-2132), 18.00 - 20.15 Uhr, Gem.-Grundschu-

le Palenberg ( 16 Abende)

Mo. 15. Jan. - 13. Mai
Türkisch A1/1 (Kursnummer: 24F-4642), 
19.00 - 20.30 Uhr,  Kath. Grundschule Übach-
Palenberg (15 Abende)

Mi. 17. Jan. - 15. Mai
Türkisch A1/3 (Kursnummer: 24F-4646), 
19.00 - 20.00 Uhr, Kath. Grundschule Übach-
Palenberg (15 Abende)

Mo. 22. Jan. - 27. Mai
Body Fitness für Frauen (Kursnummer: 
24F-3263), 18.30 - 20.00 Uhr, Schulzentrum 
(Turnhalle) (15 Abende)

Mi. 24. Jan. - 22. Mai
Qi Gong und Gymnastik (Kursnummer: 
24F-3061), 18.00 - 19.30 Uhr, Benno-Werth-
Haus (15 Abende)

Fr. 26. Jan. - 3. Mai
Sport zur Erhaltung der Gesundheit für 
Männer (Kursnummer: 24F-3320), 20.00 - 
21.30 Uhr, Kath. Grundschule Übach (Turnhalle) 
(12 Abende)

Mi. 31. Jan. - 3. Jul.
Body & Soul - Pilates & mehr (Kursnum-
mer: 24F-3345), 18.00 - 19.30 Uhr, Schulzent-
rum (Turnhalle) (20 Abende)


